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Der Start des Krypto-Handelsterminals
sperrt alle russischen Konten

Das kleine Unternehmen zog um, um russische Benutzer
zur Unterstützung der Ukrainer abzuschneiden Russische

Konten machen 2 % des Geschäfts von HyperLinq aus
Während sich Kryptowährungsbörsen dagegen behaupten,

russische Kunden pauschal zu verbieten, tut ein
aufstrebendes Unternehmen das Gegenteil. Start eines in

Texas ansässigen Kryptowährungs-Handelsterminals
HyperLinq beschlossen, den Dienst für russische Benutzer

auszusetzen. „Ich weiß, dass die Mehrheit der Börsen
beschlossen hat, russische Benutzer nicht zu sperren, und

das ist ihre geschäftliche Entscheidung, und ich respektiere
sie“, sagte CEO Amar Gautam. „Aber wir sind sehr besorgt
über das menschliche Leid, das in der Ukraine passiert.“

Russische Konten machen etwa 2 &amp;hellip;



Das kleine Unternehmen zog um, um russische Benutzer
zur Unterstützung der Ukrainer abzuschneiden
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HyperLinq aus

Während sich Kryptowährungsbörsen dagegen behaupten,
russische Kunden pauschal zu verbieten, tut ein aufstrebendes
Unternehmen das Gegenteil.

Start eines in Texas ansässigen Kryptowährungs-
Handelsterminals HyperLinq beschlossen, den Dienst für
russische Benutzer auszusetzen.

„Ich weiß, dass die Mehrheit der Börsen beschlossen hat,
russische Benutzer nicht zu sperren, und das ist ihre
geschäftliche Entscheidung, und ich respektiere sie“, sagte CEO
Amar Gautam. „Aber wir sind sehr besorgt über das menschliche
Leid, das in der Ukraine passiert.“

Russische Konten machen etwa 2 % des Geschäfts von
HyperLinq aus, sagte Gautam. Benutzer in Russland wurden im
Voraus darüber informiert, dass ihre Konten gesperrt würden,
fügte er hinzu, aber HyperLinq habe noch keine Rückmeldung
erhalten.

„Es spielt keine Rolle, wie groß oder klein Ihr Unternehmen ist“,
sagte Guatam. „Ich habe eine sehr starke Meinung dazu und bin
der Meinung, dass Börsen mehr tun sollten.“

Nicht-US-Börsen wie Binance und FTX haben argumentiert, dass
es von entscheidender Bedeutung ist, den Zugang der Russen
zu Krypto zu erhalten, wenn man bedenkt, dass sie zunehmend
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auf digitale Vermögenswerte angewiesen sind, da der Rubel
angesichts schwerer US- und europäischer Sanktionen abstürzt.

Binance, das keinen offiziellen Hauptsitz hat, wird „nicht
einseitig die Konten von Millionen unschuldiger Benutzer
einfrieren“, sagte ein Sprecher. Die auf den Bahamas ansässige
FTX „plant, die Gesetze in Bezug auf sanktionierte Länder
weiterhin einzuhalten“, sagte ein Sprecher.

„Die Börsen sagen, dass normale Menschen in Russland nicht für
diesen Krieg verantwortlich sind und das Einfrieren ihrer Gelder
ihnen Schwierigkeiten bereiten würde“, sagte Guatam. „Ich
verstehe dieses Argument. Ich denke, selbst wenn Sie ihre
Gelder nicht einfrieren wollen, hindern Sie sie zumindest am
Handel.“

Coinbase, das angesichts von Sanktionen öffentlich hinter
russischen Benutzern stand, blockierte dennoch 25.000 Wallet-
Adressen, die mit angeblich russischen Einzelpersonen und
Organisationen in Verbindung stehen, die am Montag an
illegalen Aktivitäten beteiligt waren.

HyperLinq plant, alle seine März-Einnahmen für Bemühungen in
der Ukraine zu spenden, sagte Guatam.

. .

Der Beitrag Crypto Trading Terminal Startup sperrt alle
russischen Konten ist keine finanzielle Beratung.

Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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